R 
— für den Landkreis Großes Werder — 


Nr. 18 


Nachruf. 


Am 29. April verſchied nach ſchwerem 
Leiden im 61. Lebensjahre 


der Oberſtraßenmeiſter 


Herr Johannes Deiferothb 
in Neuteich. 

Der Verſtorbene war ſeit dem Jahre 1909 
Beamter des Stammkreiſes Marienburg und 
des Kreiſes Gr. Werder. Er hat ſeinen Dienſt 
ſtets mit großer Hingabe und Pflichttreue 
verſehen. Die Kreisverwaltung Gr. Werder 
ſchuldet dem Verſtorbenen Dank und Aner⸗ 
kennung, die ihm über das Grab hinaus ge⸗ 
wahrt bleiben. 


Tiegenhof, den 2. Mai 1931. 
Namens des Kreisausſchuſſes des 
Kreiſes Gr. Werder. 


Der Vorſitzende 
Poll, Landrat. 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Berichtigung. 

In Ziffer 7 meiner Kreisblattbekanntmachung vom 
25. 4. d. Is. — Kreisblatt Nr. 17 betr. Kreistagwahl — 
iſt ein Druckfehler unterlaufen. Die Wahlzeit beginnt 
nicht um 9 Uhr, ſondern bereits um 8 Uhr und dauert 
bis 17 Uhr. Für Stimmbezirke mit weniger als 1000 
Einwohnern verbleibt es dabei, daß der Beginn der 
Wahl auf 10 Uhr feſtgeſetzt werden kann. 

Tiegenhof, den 2. Mai 1931. 

Der Landrat 
als Wahlkommiſſar für den Kreis Gr. Werder. 


Nr. 


RE. 2. 


> 


Kreistagwahl. 


In der öffentlichen Sitzung des Wahlausſchuſſes am 
1. Mai d. Is. hat dieſer über die Zulaſſung der einge⸗ 
reichten Wahlvorſchläge entſchieden. Gemäß § 32 der 
Wahlordnung werden die Wahlvorſchläge hiermit in 
der zugelaſſenen Form veröffentlicht. 

Wahlvorſchlag J. 


Sozialdemokratiſche Partei. 

Kennwort: Sozialdemokrat. 

Kruppke, Johannes, Kreistagabgeordneter, Tiegenhof 
„Zwingmann, Bernhard, Landarbeiter, Irrgang 
Preiskowski, Paul, Angeſtellter, Neuteich 
Stukowski, Johann, Kreistagabgeordneter, Eichwalde 
. Hohmann, Guſtav, Maurer, Jungfer 

. Grodnid, Karl, Stellmacher, Schöneberg 


= D 


Neuteich, den 6. Mai 
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7. Runau, Albert, Maurer, Kalthof 
8. Salewski, Johann, Landarbeiter, Gr. Lichtenau 
9. Glodde, Auguſt, Zimmermann, Stuba 
10. Kunkel, Auguſt, Buhnenarbeiter, Pieckel 
11. Taraskewitz, Leo, Schmied, Ladekopp 
12. Deegen, Otto, Arbeiter, Horſterbuſch 
13. Geſchke, Fritz, Straßenwärter, Niedau 
14. Thimm, Auguſt, Melkermeiſter, Marienau 
15. Domanski, Guſtav, Schmied, Neumünſterberg 
16. Fröter, Hermann, Buhnenarbeiter, Neukirch 
17. Etienne, Anton, Landarbeiter, Wernersdorf 
18. Krüger, Magdalene, Hausfrau, Ladekopp 
19. Meier, Bernhard, Arbeiter, Schönſee 
20. Albrecht, Johann, Arbeiter, Petershagen 
21. Hilbrecht II, Franz, Zimmermann, Kl. Lichtenau 
22. Manzei, Auguſt, Maurer, Lakendorf 
23. Lau, Paul, Landarbeiter, Neuteichsdorf. 
Wahlvorſchlag II. 
Kommuniſtiſche Partei. 
Kennwort: Kommuniſtiſche Partei. 
1. Langnau, Otto, Landarbeiter, Brunau 
2. Emanuel, Ottilie, Hausfrau, Rückenau 
3. Wedler III, Martin, Maurer, Jungfer 
4. Schimnowski, Otto, Arbeiter, Ließau 
5. Siedowski, Paul, Landarbeiter, Brunau 
6. Apfelbaum, Fritz, Landarbeiter, Tannſee 
7. Roſe, Grete, Hausfrau, Jungfer 
8. Barkowski jun., Friedrich, Arbeiter, Kalthof 
9. Wenzel, Martin, Arbeiter, Niedau 
10. Goerke, Julius, Arbeiter, Stobbendorf 
11. Schalkowski, Auguſt, Landarbeiter, Blumſtein 
12. Kalinski, Franz, Arbeiter, Neuteich 
13. Neumann, Karl, Landarbeiter, Mielenz 
14. Kuſſauer, Anton, Landarbeiter, Barendt 
15. Kroſchinski, Friedrich, Landarbeiter, Jankendorf 
16. Dyck, Jakob, Landarbeiter, Damerau 
17. Tiſcher jun., Karl, Landarbeiter, Gr. Lichtenau 
18. Kramer, Franz, Arbeiter, Gr. Montau 
19. Glag, Friedrich, Landarbeiter, Rehwalde 
20. Schurawski, Auguſt, Arbeiter, Kalthof. 
Wahlvorſchlag III. 
Nationalſozialiſtiſche Deutſche Arbeiterpartei. (Hitler⸗ 
bewegung). Kennwort: Hitlerbewegung. 
1. Wohlgemuth, Peter, Schiffer, Stobbendorf 
2. Janſſon, Kornelius, Landwirt, Tiege 
3. Bartſch, Karl, Maſchinenmeiſter, Tiegenhof 
4. Fieguth, Guſtav, Landwirt, Kunzendorf 
5. Rudſinski, Martin, Zimmermeiſter, Neuteich 
6. Kolkowski, Helmut, Zollſekretär, Kalthof 
7. Dück, Adolf, Landwirt, Altmünſterberg 
8. Kowalski, Franz, Arbeiter, Kunzendorf 
9. Gobert jun., Johann, Fiſcher, Palſchau 
10. Thießen, Wilhelm, Landwirt, Grenzdorf B 
11. Beyer, Brunau, Gaſtwirt, Tiegenort 
12. Peters, Guſtav, Landwirt, Pietzkendorf 
13. Osnowski, Fritz, Arbeiter, Barendt 
14. Sonntag, Walter, Landwirt, Holm 
15. Wiens, Heinrich, Landwirt, Zeyersvorderkampen. 


Wahlvorſchlag IV. 


Zentrumspartei. 

Kennwort: Zentrum. 
1. Rogozinski, Alexander, Arbeiter, Pieckel 
2. Lewanzik, Aloyſius, Mechanikermeiſter, Tiegenhof 
3. Knutowski, Dr., Bruno, Studiendirektor, Neuteich 


4. Kuhl, Gottlieb, Fiſcher, Schöneberg a. W. 
5. Wittkowski, Adolf, Landwirt, Petershagen 
6. Bock, Franz, Stellmachermeiſter, Kalthof 
7. Zocholl, Leo, Lehrer, Schöneberg a. W. 
8. Schüle, Walter, Kaufmann, Gr. Montau 
9. Milczewsky, Fritz, Sparkaſſenzweigſtellen ⸗ 
Neuteichsdorf 
Hochdörfer, Eliſabeth, Hausfrau, Tiegenhof 
Koskowski, Aloyſius, Arbeiter, Eichwalde 
. Meyer, Johann, Zimmergeſelle, Fürſtenwerder 
Strambowski, Franz, Schneider, Ladekopp 
. Brandt, Johann, Arbeiter, Schönhorſt 
Goldſchmidt, Auguſt, Kanzleiaſſiſtent, Tiegenhof 
Demski, Michael, Landarbeiter, Wernersdorf 
Richert, Felix, Lehrer, Tannſee 
„Ens, Auguſt, Zimmerer, Tiegenhagen 
Wagner, Johannes, Schornſteinfegermſtr. Tiegenhof. 
Wahlvorſchlag V. 

Block der Nationalen Sammlung. Deutſche Volksge⸗ 
meinſchaft; Nationalliberale Bürgerpartei; Deutſch⸗ 
Danziger Wirtſchaftspartei. 
Kennwort: Block der Nationalen Sammlung. 

1. Staeß, Hermann, Hofbeſitzer, Einlage Nogat 

2. Sukatus, Guſtav, Lanarbeiterſekretär, Neumünſter⸗ 


berg 
Friedrich, Albert, Hofbeſitzer, Gr. Lichtenau 
Wenzel, Eduard, Tiſchlermeiſter, Tiegenhof 
Reimer, Bernhard, Hofbeſitzer, Stadtfelde 
. Hohl, Auguſt, Direktor i. R., Neuteich 
Wall, Heinrich, Hofbeſitzer, Beiershorſt 
. Wißa, Genobert, Landarbeiter, Kunzendorf 
Stenzel, Arthur, Waſſerbauarbeiter, Pieckel 
Görſch, Heinrich, Landwirt, Keitlau 
„Eichhorn, Hermann, Hofbeſitzer, Stuba 
. Bergmann, Walter, Käſereipächter, Warnau - 
Fröſe, Fritz, Hofbeſitzer, Grenzdorf B 
Bergmann, Willy, Hofbeſitzer, Gr. Montau 
. Bremert, Friedrich, Landarbeiter, Trampenau 
„Claaßen jun., Eduard, Landwirt, Ladekopp 
Zielke, Adolf, Schloſſermeiſter, Schöneberg 
. Sriefen, Johann, Hofbeſitzer, Tiegenhagen. 
| Wahlvorſchlag VI. 

Deutſchnationale Volkspartei. 
Kennwort: Deutſchnationale Volkspartei. 

1. Dyck II, Johannes, Hofbeſitzer, Ladekopp 

2. Strich, Friedrich, Hofbeſitzer, Gr. Lichtenau 

3. Heidebrecht, Erich, Hofbeſitzer, Marienau 

4. Stahnke, Bruno, Lehrer, Neuteich 

5 Meermann, Ernſt, Hofbeſitzer, Zeyer 

7 

8 

9 


Leiter, 


Roſenberg, Auguſt, Kutſcher, Ließau 

. Bergen, Abraham, Kaufmann, Tiegenhof 
Dyck, Johannes, Hofbeſitzer, Gr. Leſewitz 
Aßmann, Adolf, Kultur⸗Schachtmeiſter, Wolfsdorf 
„Flindt, Hedwig, Ehefrau, Lindenau 

van Bergen, Ernſt, Hofbeſitzer, Schönſee 
Wedlich, Paul, Töpfermeiſter, Neuteich 
Penner, Hermann, Hofbeſitzer, Fürſtenau 
„Uhlich, Hermann, Schmiedemeiſter, Schönſee 
. Klinger, Gottfried, Auktionator, Tiegenort 
. Harder, Hermann, Hofbeſitzer, Palſchau 
Klaaßen, Willy, Hofbeſitzer, Beiershorſt 
Pohlmann, Ernſt, Hofbeſitzer, Mielenz 
Pelz, Ernſt, Hofbeſitzer, Tiegenhagen 
Regehr, Otto, Kaufmann, Neuteich 

Groth, Eduard, Landarbeiter, Roſenort- 
Winter, Alfred, Hofbeſitzer, Trappenfelde 

. Sagert, Albin, Kaufmann, Tiegenhof 
Wienß, Heinrich, Hofbeſitzer, Schönhorſt 

. Andres, Otto, Hofbeſitzer, Fürſtenwerder 
Bergmann, Johannes, Hofbeſitzer, Prangenau 
. Sroeje, Johannes, Hofbeſitzer, Gr. Mausdorf 
. Andres, Otto, Hofbeſitzer, Mierau i 
. Halt, Wilhelm, Hofbeſitzer, Pletzendorf 
Penner, Ernſt, Hofbeſitzer, Ließau. 


Nur für die in den Wahlvorſchlägen aufgeführten 
Perſonen können gültige Stimmen abgegeben werden. 
Der Stimmzettel darf nur Namen aus einem einzigen 
Wahlvorſchlag enthalten. Ein Name genügt. Anſtelle 
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der Namen oder neben ihnen darf der Stimmzettel 
auch die Bezeichnung des Wahlvorſchlages mit dem Kenn⸗ 
wort enthalten. Weitere Angaben machen den Stimm⸗ 
zettel ungültig. f 

Die Ortsbehörden des Kreiſes weiſe ich darauf hin, 
daß ein Abdruck dieſer Bekanntmachung während der 
Wahlhandlung im Wahlraum ausliegen muß. 

Tiegenhof, den 2. Mai 1931 

ö Der Landrat 
als Wahlkommiſſar für den Kreis Gr. Werder. 


Nr. 4. — 5 
Kreistagwahl. 


In meiner Bekanntmachung vom 25. 4. d. Is. in 
Nr. 17 des Kreisblattes tritt zu Ziffer 1 eine Aende⸗ 
rung dahin ein, daß die Gemeinden Trappenfelde und 
Altenau ebenfalls einen gemeinſamen Stimmbezirk bil⸗ 


den. 
Tiegenhof, den 4. Mai 1931. 
Der Landrat 
als Wahlkommiſſar für den Kreis Gr. Werder. 


Nr. 5. 


Erloſchene Fälle von Maul⸗ u. Klauenſeuche. 


e | Wohnort SR DEN Bemerfungen 
Cornelius Kl. Maus⸗ 29. 4. 1931| Der Sperrbezirk 
Hannemann dorf x wird aufgehoben 
Geſchwiſter [Kl. Maus⸗ 29. 4. 1931 Der Sperrbezirk 
Faſt dorf wird aufgehoben 
Peter Benſe⸗ Roſenort 1. 5. 1931 Der Sperrbezirk 
mann wird aufgehoben 


Gebr. Claaßen Prangenauſ 1. 5. 1931 [Der Sperrbezirk 
wird aufgehoben 
Jakob Schulz Neumün⸗ 2. 5. 1931 Der Sperrbezirk 
ſterberg⸗ wird aufgehoben 

Feld 
Guſtav War- Pordenau |4. 5. 1931 [Der Sperrbezirk 
kentin wird aufgehoben 
Rudolf Fran⸗ Gr. Maus⸗ 5. 5. 1931 Der Sperrbezirk 


wird aufgehoben 
m. Ausnahme des 
Gehöfts des Hof⸗ 
beſitzers u. Amts⸗ 
vorſtehers Wiebe 
in Lindenau⸗Ab⸗ 
bau 
Der Sperrbezirk 
wird aufgehoben 
Vom 9. 5. d. Is. ab gilt die Maul⸗ und Klauenſeuche 
unter dem Klauenviehbeſtande des Hofbeſitzers und 
Amtsvorſtehers Emil Wiebe in Lindenau⸗Abbau eben⸗ 
falls als erloſchen. Der ſ. Zt. gebildete Sperrbezirk 
wird mit demſelben Zeitpunkt aufgehoben. 
Tiegenhof, den 5. Mai 1931. 
E Der Landrat. 


zen dorf 


Albert Klatt Gr. Leſe⸗ 5. 5. 1931 
witz 


Nr. 6 


Viehſeuchen polizeiliche Anordnung. 


Zum Schutze gegen die Maul⸗ und Klauenſeuche wird 
auf Grund der Ss 18 ff. des Viehſeuchengeſetzes vom 
Benimm: 1909 (Reichsgeſetzblatt Seite 519) folgendes 

eſtimmt: 


8. 4. 

Nachdem unter den Klauenviehbeſtänden der Beſitzer: 

1.) Eduard Dorr in Schadwalde⸗Abbau, 

2.) Ernſt Koths in Beiershorſt, 

3.) Pfarrhufenpächter Heinrich Klaaßen in Tie⸗ 

genhagen N 
die Maul⸗ und Klauenſeuche amtstierärztlich feſtgeſtellt 
iſt, werden Sperrgebiete gebildet, beſtehend aus 8 
zu 1) dem Seuchengehöft Dorr und dem Gehöft mit 
Inſtkate des Hofbeſitzers Eichenberger ⸗Schad⸗ 


walde⸗Abbau. 
zu 2) dem Seuchengehöft Koths und den Gehöften des 
Beſitzers Tornier, Krauſe, Struß, 


Andres, Wadehn, Henning, Wall, 
Enß und Klaaßen in Beiershorſt. 

zu 3) dem Seuchengehöft Klaaßen und den Gehöften 
der Beſitzer Pelz, Rahn, Bruno Meckelburger, 
Regier, Johannes v. Dück, Frieſen und Andres 
in Tiegenhagen. 


Auf die Sperrgebiete findet die viehſeuchenpolizeiliche 
Anordnung des Herrn Regierungs⸗Präſidenten vom 
18. April 1914 — abgedruckt im Kreisblatt Nr. 40 
von 1930 — Anwendung. 8 


Dieſe viehſeuchenpolizeiliche Anordnung tritt mit ſo⸗ 
fortiger Wirkung in Kraft. 


§ 4. 

Zuwiderhandlungen gegen dieſe Anordnung werden 
gemäß $ 74 Abſ. 1 Nr. 3 des Viehſeuchengeſetzes vom 
26. 6. 1909 mit Gefängnis bis zu 2 Jahren oder mit 
Geldſtrafe von 30.— bis zu 6000.— Gulden, im übri⸗ 
gen auf Grund des § 76 Ziffer 1 a. a. O. bis zu 300 
Gulden oder mit Haft beſtraft. 

Die in Frage kommenden Ortsbehörden erſuche ich um 
ortsübliche Bekanntgabe. 

Tiegenhof, den 28. April 1931. 

Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Aufruf an die Bevölkerung. 

Die augenblickliche ſchwere Kriſe des Danziger Hand⸗ 
werks muß mit allen zur Verfügung ſtehenden Mitteln 
überwunden werden. Die größte Gefahr für das ſelb⸗ 
ſtändige Handwerk und Gewerbe bildet die Schwarz⸗ 
arbeit, die von in feſtem Lohn ſtehenden Arbeit⸗ 
nehmern der privaten und öffentlichen Betriebe in ihrer 
Freizeit ſowie von erwerbsloſen Unterſtützungsempfän⸗ 
gern auf eigene Rechnung unter Umgehung der gewer⸗ 
bepolizeilichen und ſteuerlichen Verpflichtungen ge⸗ 
leiſtet wird. Der Schwarzarbeiter ſchädigt nicht nur das 
ſelbſtändige Handwerk, ſondern nimmt auch den Er⸗ 
werbsloſen durch Entziehung von Arbeitsaufträgen die 
Beſchäftigungsmöglichkeit. 


Im Kampf gegen die Schwarz⸗ und Pfuſcharbeit 
appellieren wir an die Einſicht der Bevölkerung und er⸗ 
warten, daß jeder Einzelne ſeine Aufträge nur an die 
anſäſſigen ſelbſtändigen Gewerbetreibenden vergibt. Wer 
Schwarzarbeit ausführt, wird unnachſichtlich zur Ein⸗ 
kommen⸗, Gewerbe-, und Umſatz⸗Steuer ſowie zu den 
ſonſtigen öffentlichen Abgaben (Beiträgen zur Berufs⸗ 
genoſſenſchaft, Handwerkskammer etc.) herangezogen; 
außerdem erfolgt Beſtrafung wegen unterbliebener Ge⸗ 
werbeanmeldung nach SS 14, 148 Ziffer 1 der Gewerbe⸗ 
Ordnung. 


Die Auftraggeber machen wir beſonders darauf auf⸗ 
merkſam, daß bei Unfällen, die ſich während der Ne⸗ 
benarbeit ereignen, die Berufsgenoſſenſchaft nicht ein⸗ 
tritt; vielmehr hat der Auftraggeber ſelbſt den Arbeiter 
ſchadlos zu halten, alſo bei ſchweren Unfällen häufig 
hohe und lebenslängliche Unfallrenten zu gewähren. 


Alle dieſe Unannehmlichkeiten und unnötigen Aus⸗ 
gaben können erſpart bleiben, wenn die Arbeiten dahin 
vergeben werden, wohin ſie gehören und wo der aus⸗ 
führende Unternehmer auch die volle Verantwortung 
für die Güte dieſer Arbeit zu übernehmen hat. 


Wir haben die Polizei⸗Behörden angewieſen, der 
Schwarzarbeit nachzugehen und in allen Fällen, in de⸗ 
nen eine Uebertretung geſetzlicher Beſtimmungen be⸗ 
kannt wird, die Namen der Auftraggeber und der 
F zwecks weiterer Verfolgung feſtzuſtel⸗ 
en. 

Danzig, den 24. April 1931. 

Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Abt. für Handel und Gewerbe. 8 
gez. Dr. Wiereinski⸗Keiſer. gez. Dr. Ing. Althoff. 
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Bekanntmachung. 

Die Pächter der Außendeichländereien an der Weich⸗ 
ſel werden erneut darauf hingewieſen, daß vor dem 
Viehauftrieb die Pachtflächen gegen die Quellſtreifen 
des Deiches, die Traverſen und die Uferſchutzſtreifen 
ſorgfältig abzuzäunen ſind. Die Pfähle ſollen in der 
Regel in keinem höheren Abſtande wie 3½ bis 4 Mtr. 
voneinander ſtehen. Zwiſchen den Pfählen ſind minde⸗ 
ſtens 3 Drähte zu ziehen. Wird das Außendeichland 
als Fahrweg benutzt, ſo ſind die Zäune erſt in doppelter 
Fahrwegbreite von dem Quellſtreifen entfernt zu ſetzen 
und es iſt durch Wechſel der Gleisſpur ſtrengſtens da⸗ 
rauf zu achten, daß eine Beſchädigung der Grasnarbe 
nicht eintritt. Von Zuwiderhandelnden wird die nach 
dem Pachtvertrag zuläſſige Konventionalſtrafe erhoben. 
Auch kann ihnen der Pachtvertrag gekündigt werden. 

Danzig, den 15. April 1931. 

Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Landw. und Domänenverwaltung. 


— —— — 


Bekanntmachung 


über das Ergebnis der Wahl für die Vertreter der Ver⸗ 
ſicherten im Ausſchuß der Landkrankenkaſſe für den 
Kreis Großes Werder. 


Bei der am 3. Mai 1931 ſtattgefundenen Wahl für 
die Vertreter der Verſicherten wurden insgeſamt 2942 
gültige Stimmen abgegeben. 6 Stimmzettel ſind für un⸗ 
ra erklärt worden. Bon den gültigen Stimmen ent- 
fallen: 


auf VI Wahlvorſchlag des Deutſchen Landar— 
beiterverbandes Bezirk Danzig — 


1545 Stimmen = 9 Sitze. 


Wahlvorſchlag der Arbeitnehmergruppe 
des Kreiswirtſchaftsverbandes Groß: 
werder — 

579 Stimmen = 3 Sitze. 


Wahlvorſchlag des Danziger Land» und 
Forſtarbeiterverbandes — 
648 Stimmen = 3 Sitze. 


Wahlvorſchlag des Reichs verbandes länd⸗ 
licher Arbeitnehmer, Bezirksſekretariat 
Danzig — 
170 Stimmen 1 Sitz. 
Es ſind hiernach gewählt: 

Vom Wahlvorſchlag VI. 


Scharping Eduard, Deputant Palſchau, 
Zwingmann Bernhard, Freiarbeiter Irrgang, 
. Kuckla Guſtav, Melnkermeiſter Orloff, 

. Salewski Johann, Deputant Gr. Lichtenau, 
Janzen Otto, Melkermeiſter Einlage, 
Grunert Guſtav, Deputant Lindenau 
Hirſchfeld Johann, Deputant Pordenau, 
Sadowski Eduard, Deputant Schöneberg 
Thießen I Guſtav, Freiarbeiter Marienau. 


Vom Wahlvorſchlag VII. 


. Sukatus Guſtav, Landarbeiterſekretär Neumünſterberg, 
. Weilner Andreas, Landarbeiter Simonsdorf, 
Witza Genobert, Landarbeiter Kunzendorf. 


Vom Wahlvorſchlag VIII. 


1. Fentroß Fritz, Deputant Brunau, 
2. Muſewski Karl, Melkermeiſter Einlage, 
3. Apfelbaum Fritz, Freiarbeiter Tannſee. 


Vom Wahlvorſchlag VIV. 
1. Sadowski Johann, Landarbeiter Damerau. 
Die Gültigkeit der Wahl kann innerhalb 2 Wochen 


— 


auf VII 


auf VIII — 


auf VIV 


O D D D 


wo 
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nach der Bekanntmachung des Wahlergebniſſes angefochten 
werden. Anfechtungen ſind bei dem unterzeichneten Vor⸗ 
ſtand oder bei dem Verſicherungsamt des Kreiſes Großes 
Werder in Tiegenhof anzubringen; das Berficherungs- 
amt entſcheidet. 

Neuteich, den 4. Mai 1931. 


Der Vorſtand 


der Landkrankenkaſſe für den Kreis 
| Großes Werder. 
Preiskomwski, 
Vorſitzender. 


Kolli⸗ | Beitpr. Kleinbahnen. 


0 5 8 55 A f 0 än 0 0 r | 9 5 1 ein neuer Fahr⸗ 


Auskunft erteilen die beſetzten 
ahnhöfe. f 


zu haben bei 


Pech & Aicen 


Betriebsdirektion. 


bie überlegen noch 7 


wem Sie Ihre Buchbinderarbeiten g 
übertragen wollen 


Wir fertigen in eigener 
Wernkſtatt alle Arten Ein⸗ 
bände vom einfachen 
Schulbande bis zum 
kompliz. Kontobuche 


R. Pech & Richert. 


LU 1111111111111) 


une 


7 ⁰ LES EIETTERTTCTTENEN 
Sütterlinfibeln 
Leſebuch Haus u. Heimat 
Leſebuch für das zweite Grundſchuljahr 


Leſebuch Mein Heimatland 


Leſebuch für das 3. u. 4. Grundſchuljahr 


Seſebuch Mein Vaterland 
Alle Rechenbücher 
von Bidder Heft 1 bis 6 


Kafemanns Religionsbücher 


j. evangeliſche Schüler, Ausgabe f. d. Grundſchule 
und die weiterführenden Klaſſen 


Ecker, katholiſche Schulbibel 


8 Ausgabe 
Ccker, kleine kath. Schulbibel 
Kath. Katechismus für das Bistum Danzig 
Uebungsbuch Galley & Müller 
Heimatkunde von Mantau 


ſerner kleine und große Karten 


| Geſchichtsbuch von Bulda 

Sütterlin⸗ u. alle anderen Schreib- 
hefte Sülterlin⸗Schiefertafeln. 
Halter, Federn, Bleiſtifte, Griffel, 


Schwämme u. dg. mehr. 


be eee eee 
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